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Ich	habe	mich	entschlossen,	sobald	es	die	Umstände	zulassen,	als	ersten	der	diesjähri-
gen	Angriffsschläge	den	Raid	"Folkwang	Alpha"	zu	führen.	
	
Im	Zusammenhang	mit	dem	teilweise	erfolgreichen	Raid	"Wildfang	Echo"	gegen	Dscha-
nabath	im	Herbst	2013	forderte	Lady	Enigma	den	Schwarzen	Hahn	auf,	Dreibürgen	an-
greifen,	wohl	in	der	Meinung,	dass	dieser	das	nicht	wagt.	Ich	werde	der	Lady,	Aquatro-
polis	 und	der	 ganzen	mikronationalen	Welt	 zeigen,	 dass	 der	 Schwarze	Hahn	 es	 selbst	
mit	der	grössten	Militärmacht	aufnimmt!	
	
Hierzu	befehle	ich:	
	
1.)	 Der	Schwarze	Hahn	greift	die	dreibürgische	Kolonie	Ostland	an.	Deckname	der	Ope-

ration	ist	"Folkwang	Alpha".	
	
2.)	 Es	 geht	darum,	der	Welt	 zu	 zeigen,	wozu	der	 Schwarze	Hahn	militärisch	 fähig	 ist.	

Der	Raid	muss	 für	die	mikronationale	Welt	wie	ein	Fanal	wirken	und	Respekt	vor	
dem	Schwarzen	Hahns	verbreiten!	Der	Totalverlust	der	eingesetzten	eigenen	Kräfte	
wird	in	Kauf	genommen.	

	
3.)	 Ziel	des	Angriffs	 ist	es,	durch	scharf	zusammengefassten,	rücksichtslos	und	schnell	

durchgeführten	Vorstoss	 je	einer	Angriffsgruppe	die	 in	den	Operationsräumen	Au-
gustushafen,	Kapstadt	und	Pretoria	stehenden	Landstreitkräfte	des	Gegners	zu	ver-
nichten	und	die	Bevölkerung	dieser	drei	Städte	in	Geiselhaft	zu	nehmen.	

	
4.)	 Bei	der	Führung	der	Operation	kommt	es	darauf	an	

a)	 den	Gegner	vollkommen	zu	überraschen.	Ohne	Überraschung	endet	die	Opera-
tion	in	einer	Katastrophe;	

b)	 durch	 blitzschnelle	 Vorstösse	mitten	 in	 die	militärischen	 und	 zivilen	 Anlagen	
der	Operationsräume	hinein	 für	ein	Chaos	beim	und	zu	einer	Verzahnung	mit	
dem	Gegner	sowie	mit	der	Zivilbevölkerung	zu	sorgen.	Dadurch	kann	das	drei-
bürgische	Militär	seine	überlegenen	Mittel	nicht	zur	Geltung	bringen,	ohne	die	
eigenen	Leute	zu	gefährden;	

c)	 möglichst	schnell	möglichst	viele	militärische	und	vor	allem	zivile	Gefangene	zu	
machen,	die	als	Geiseln	dienlich	sind.	Damit	wird	die	Grundlage	für	eine	Erpres-
sung	der	dreibürgischen	politischen	Spitze	geschaffen;	

d)	 dem	 Gegner	 auf	 besonderen	 Befehl	 hin	 grösstmöglichen	 Schaden	 zuzufügen.	
Damit	wird	die	Gefährlichkeit	des	Schwarzen	Hahns	demonstriert.	
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5.)	 Im	Vorfeld	der	Operation	und	während	der	Operation	 selbst	 sind	geeignete	Mass-

nahmen	zur	Erleichterung	des	Raids	durchzuführen:	
a)	 Dem	 Gegner	 ist	 durch	 gezielt	 gestreute	 Indiskretionen	 weiszumachen,	 dass	

durch	 eine	 dritte	 Macht	 ein	 Angriff	 auf	 die	 Nördlichen	 Inseln	 und/oder	 Neu-
Friedrichsruh	 bevorsteht.	 Dadurch	 soll	 das	 dreibürgische	 Militär	 veranlasst	
werden,	Kräfte	aus	dem	Ostland	abzuziehen,	 insbesondere	See-	und	Luftstreit-
kräfte.	

b)	 Dreibürgen	 ist	 durch	 subversive	Tätigkeit	 des	 Schwarzen	Hahns	 an	 den	Rand	
eines	Krieges	mit	einer	dritten	Macht	oder	in	einen	Krieg	selbst	zu	bringen,	da-
mit	aus	dem	Ostland	See-	und	Luftstreitkräfte	abgezogen	werden.	

c)	 Der	Zugriff	auf	das	Ostland	hat	getarnt	mit	zivilen	Flugzeugen	und	Schiffen	zu	
erfolgen.	

	
6.)	 Nach	gelungenem	Zugriff	auf	die	Operationsziele	ist	der	weitere	Ablauf	der	Operati-

on	zweitrangig.	Sowohl	eine	erfolgreiche	Erpressung	der	dreibürgischen	politischen	
Spitze	 als	 ein	 ehrenvoller	 Untergang	 der	 eingesetzten	 Verbände	 des	 Schwarzen	
Hahns	mit	Kampf	bis	aufs	Messer	sind	als	Erfolg	zu	werten.	

	
7.)	 Zeichnet	sich	für	einen	eingesetzten	Verband	des	Schwarzen	Hahns	ab,	dass	er	keine	

Möglichkeit	mehr	hat,	zurück	ins	Royaume	Soleil	zu	kommen,	so	hat	dieser	Verband	
Kriegsrechtsverletzungen	 des	 dreibürgischen	 Militärs	 zu	 provozieren	 und	 unter	
dem	Deckmantel	von	"Repressalien"	und	"Selbstverteidigung"	in	seiner	Operations-
zone	dem	Gegner	einen	grösstmöglichen	Schaden	an	Menschen	und	Material	zuzu-
fügen.	

	
8.)	 Für	den	Raid	 "Folkwang	Alpha"	gebe	 ich	9	Linienregimenter,	mithin	27.000	Mann	

bzw.	45	%	meiner	Linientruppen,	frei.	Da	die	Operation	ein	nicht	unerhebliches	Ri-
siko	für	einen	Totalverlust	aller	eingesetzten	Verbände	des	Schwarzen	Hahns	in	sich	
trägt,	 sind	die	schlechtesten	Regimenter	 für	die	Operation	einzusetzen.	Nach	Mög-
lichkeit	ist	wenigstens	die	Rückführung	der	Offiziere	anzustreben.	Für	den	Kauf	von	
anschliessend	 an	 die	 Operation	 abzuschreibenden	 Autofähren,	 Frachtern	 und	
Transportflugzeugen	spreche	ich	500	Millionen	Astordollar.	

	
9.)	 Der	Kriegsrat	meldet	mir	die	auf	Grund	dieses	Operationsbefehls	getroffenen	Mass-

nahmen	 und	 Detailplanungen	 für	 den	 Raid.	 Termin	 31.3.2014.	 Die	 Auslösung	 der	
Operation	erfolgt	grundsätzlich	durch	mich.	

	
A	furore	Schwarzhahnorum	libera	nos,	Domine	!	

	
	
Verteiler:	
Befehlssammlung	R.S.	 1.	Ausf.	
Marschall	des	Königs	 2.	Ausf.	 	 	 ___________________________	
kgl.	Kriegsrat		 	 3.	Ausf.	 	 	 ROI	SOLEIL	


